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Naturschützer gegen Kanalausbau
HALLE/MZ - Die Naturschützer vom Arbeitskreis Hallesche Auen-
wälder (Aha) lehnen die Pläne von einer Vollendung des Saale-
Elster-Kanals (Archivfoto) im Saalekreis ab. Zum einen wäre die
Kanalvollendung eine teures, steuerfinanziertes Vorhaben. Zum
anderen stelle ein Ausbau einen Eingriff in die Umwelt dar. Der
Kanal sollte Leipzig mit der Saale bei Merseburg verbinden. Im
Krieg wurde das Projekt gestoppt. Seitdem endet der Kanal bei
Günthersdorf. FOTO: PETER WÖLK

IN KÜRZE

Mit Lastenfahrrad
durch Europa
TEUTSCHENTHAL/MZ/CCR - Der
bekannte Abenteurer André
Schumacher war „Auf Tour -
Mit dem Lastenfahrrad durch
Europa“, so jedenfalls hat er
seine Dia-Show betitelt, mit
der er amMittwoch, 28. Febru-
ar, 19.30 Uhr, in der Bücherei
Teutschenthal zu Gast ist. Er
erzählt, wie seine junge Fami-
lie mit dem Lastenfahrrad in
Rostock aufbricht, an Elbe und
Moldau in den Böhmerwald,
durchs Salzkammergut, durch
Italien, Frankreich bis ins Bas-
kenland hinein unterwegs ist.
Sechs Monate dauerte die Rei-
se voller Wunder und Kata-
strophen.
››Karten kann in der Bücherei Teut-
schenthal unter 034601/222 51 vor-
bestellen.

Maler stellt in
Keller-Galerie aus
HALLE/MÜCHELN/MZ/CCR - Der
mittlerweile in der Saalekreis-
gemeinde Mücheln im Geisel-
tal lebende, bekannte halle-
sche Maler Gerhard Sachse
zeigt seine neuesten Arbeiten
in einer neuen Ausstellung. Sie
ist gerade in der kleinen aber
feinen Galerie „Kunst im Kel-
ler“ von Galeristin Ursula
Niedrig in der Ludwig-Wuche-
rer-Straße in Halle eröffnet
worden. Sachse, der zur Leipzi-
ger Malerschule zu rechnen ist
(dort hatte er Grafik und Illus-
tration studiert), präsentiert
seine Schau unter dem Motto
„Lichtstrukturen“. Sie ist bis
Mitte April zu sehen.

››Galerie in der Ludwig-Wucherer
Straße 36 - geöffnet dienstags bis
samstags ab 12 Uhr.

DerHolländer aus Gimritz
GESCHÄFTSIDEE Woucer Uwland und seine Frau Caroline bieten in Beidersee Produkte
aus ihrer Heimat an.Welche Pläne sie noch im Saalekreis verwirklichen wollen.
VON CLAUDIA CRODEL

GIMRITZ/BEIDERSEE/MZ - Es ist kalt
im offenen Verkaufswagen auf
dem Parkplatz in Beidersee und
der Wind bläst obendrein noch
hinein. Caroline undWoucer Uw-
land ziehen noch schnell Steppja-
cken über, ehe sie mit der Arbeit
beginnen. Ein älteres Ehepaar ist
schon vor Ort und möchte einen
Alt-Käse haben. Davon gibt es
mehrere Sorten im Angebot. Die
Kunden dürfen vor ihrer Ent-
scheidung für ein Produkt dünne
Käsescheiben kosten. Caroline
undWoucer Uwland kommen aus
Holland und haben seit Mitte Ja-
nuar einen Verkaufswagen mit
holländischen Produkten und
Pommes in Beidersee stehen.
Den Platz haben sie ausgewählt,
weil die B 6 dort vorbeigeht und
auch Lkw-Fahrer von der A 14 ab-
fahren und Pause auf dem Park-
platz machen.

Doch die beiden – sie ist 36
Jahre alt, er 33 – sind nicht wegen
des Käsewagens in den Saalekreis
gekommen. Sie wohnen schon
seit 2012 in demkleinenOrt Gim-
ritz, der zur Stadt Wettin-Löbe-
jün gehört. „Wir haben in Gimritz
einen kleinen Schweinebetrieb
mit 250 Sauen“, erzählt Caroline
Uwland. Die Anlage habe damals
zum Verkauf gestanden. Die bei-

den, die zuvor an der Agrarhoch-
schule im holländischen Dronten
studiert hatten, lockte es weg von
zu Hause. So übernahmen sie die
Anlage. Natürlich hätten die
Dorfbewohner sie zunächst ab-
wartend und teilweise auch skep-
tisch angeschaut. „Wir waren halt
die Holländer. Die Leute wussten
ja nicht, wer da ins Dorf gekom-
men ist“, erinnern sie sich.

Doch das gehöre längst der
Vergangenheit an. Sie fühlen sich
sehr wohl in Gimritz. Die beiden
Kinder, vier und zwei Jahre alt,
besuchen die örtliche Kita, Wou-
cer Uwland engagiert sich imOrt-
schaftsrat und sie versuchen dem
Ort etwas zu bieten. „In der Vor-
weihnachtszeit haben wir bei-
spielsweise einen Weihnachts-
baumverkauf und veranstalten
auch einen kleinen Weihnachts-
markt“, erklären sie. Mit hollän-
dischen Produkten selbstver-
ständlich, wie heißer Kakaomilch
beispielsweise. „Das kommt gut
an“, so Caroline Uwland.

Aus Gimritz wollen sie nicht
wieder fort. „Hier ist Platz und
Ruhe und es gibt viele nette Men-

schen“, finden sie. Die beiden ha-
ben noch viele Pläne. So wollen
sie einen leerstehenden Hof aus-
bauen, dort eine Ferienwohnung
einrichten und einen Hofladen
mit holländischen Produkten und
einem Café eröffnen. Zudem
spielen siemit demGedanken, ei-
nen Schlachter zu finden, damit
sie als Direktvermarkter Produk-
te aus der eigenen Schweineanla-
ge anbieten können.

Dazu braucht es natürlich
noch viel Vorarbeit und jede
Menge einzuholender Genehmi-
gungen. Uber das Förderpro-
gramm der Leader-Gruppe „Un-
teres Saaletal und Petersberg“

„Hier gibt es
Platz und
viele nette
Menschen.“
Caroline und Woucer Uwland
Unternehmer aus Holland

beantragten sie eine finanzielle
Unterstützung dafür und kamen
mit ihrem Projekt auf die Priori-
tätenliste 2018 für die Verteilung
der EU-Gelder. „Wir tun etwas
für den Ort: Ein alter leerstehen-
der Hof wird wieder zum Leben
erweckt“, meint Caroline Uw-
land.

Jetzt sind sie erst einmal mit
ihrem Verkaufswagen in Beider-
see an den Start gegangen. Dort
verkaufen sie vor allem Käse, wo-
bei sie teilweise auf Sorten set-
zen, die in Deutschland nicht
überall zu haben sind, wie Käse
mit Walnuss, Brennnessel oder
Kreuzkümmel. „Wir kennen un-

sere Hersteller, denn wir holen
den Käse direkt vom Bauern aus
Holland ab“, sagt Woucer Uw-
land. Seine Frau ist regelmäßig in
Dronten, denn sie unterrichtet
dort noch immer an der Agrar-
hochschule.

Im Angebot haben die beiden
Holländer auch Kakao-Milch aus
der Heimat, die sahniger ist, als
die hierzulande, und einen ganz
besonderen Eierlikör. Den stellt
Caroline Uwland mit ihren Land-
wirtschaftsstudenten in Dronten
her. Die frischen Eier dafür bezie-
hen sie vom Schulbauernhof, auf
dem Studenten zu Verbesserun-
gen in der Tierhaltung forschen.

Drei JahreHaft für Einbrecher

VON KATRIN LÖWE

HALLE/BRAUNSBEDRA/MZ - Ein 28-
jähriger aus Braunsbedra im Gei-
seltal muss für drei Jahre in Haft.
Am Landgericht Halle wurde er
am Montag wegen Hehlerei,
Wohnungseinbruchs, unerlaub-
ten Waffenbesitzes, Diebstahls

sowie Drogenhandels und -besit-
zes schuldig gesprochen.Mit dem
Urteil entsprach die Kammer um
Richter Detlev Bortfeldt den
gleichlautenden Anträgen von
Staatsanwaltschaft und Verteidi-
gung. Bereits zu Beginn des Pro-
zesses hatte es eine Verständi-
gung zwischen den Beteiligten
gegeben, nach der im Gegenzug
zu einem Geständnis eine Frei-
heitsstrafe zwischen drei und vier
Jahren in Aussicht gestellt wor-
den war (die MZ berichtete).

Bortfeldt sprach von einem
„durchaus wertvollen Geständnis
angesichts der Beweislage“. Der

GERICHT Das Urteil
berücksichtigt das
Geständnis des
Angeklagten.

28-Jährige hatte lediglich in ei-
nem Fall, dem Einbruch bei ei-
nem Unterhaltungsverband, eine
Beteiligung bestritten. Stattdes-
sen hatte er erklärt, bei ihm ge-
fundene Beute daraus - zwei Fest-
platten - im Tausch gegen Crystal
erhalten zu haben. „Dass er an
dem Diebstahl selbst beteiligt
war, ließ sich nicht feststellen“, so
Bortfeldt. Gestanden hatte der
Braunsbedraer indes sowohl den
Einbruch in ein Wohnhaus als
auch den Drogenhandel, den un-
erlaubten Waffenbesitz und ei-
nenEinbruch in ein Sportlerheim
in Baden-Württemberg. Bei den

Einbrüchen war insbesondere
Unterhaltungselektronik gestoh-
len worden.

Bei dem Drogendelikt ging es
um eine „nicht geringe Menge“
von Drogen, hinsichtlich eines
bei den Betäubungsmitteln ge-
fundenen Reizstoffsprühgerätes
ging die Kammer allerdings von
einem minderschweren Fall des
„bewaffneten“ Drogenhandels
aus. Bei einerWohnungsdurchsu-
chung waren im August 2017 bei
ihm 159,2 Gramm Metampheta-
min, 167,8 Gramm Cannabis und
676 Gramm Ecstasy gefunden
worden.

Den Käse beziehtWoucer Uwland direkt vom Bauern aus Holland. FOTO: HOLGER JOHN

HABEN SIE
VORGESORGT?
Sammeln Sie alle wichtigen
Dokumente im neuen Vorsorgeordner
der Mitteldeutschen Zeitung
Enthält bereits:
• Patientenverfügung
• Betreuungsverfügung
• Vorsorgevollmacht
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Nicht-Abonnenten)
zzgl. 6,20 € Versand

Holen Sie
sich Ihren
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